
Polizeimeldung: 232/2024
Burg, den 16.09.2024

Polizeirevier Jerichower Land
Polizeimeldungen des Polizeireviers Jerichower Land

Berichtszeitraum vom 15.09.2024 bis 16.09.2024

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Einbruch in Wohnhaus" "Fahren unter dem Einfluss von
Betäubungsmitteln" "Diebstahl von Autorädern"

Einbruch in Wohnhaus

Möser, Brigittenweg, 13.09.2024, 18:00 Uhr bis 15.09.2024, 18:36 Uhr

Durch eine bislang unbekannte Täterschaft wurde im o.g. Tatzeitraum in ein Wohnhaus im Brigittenweg in Möser
eingebrochen. Durch die Täter wurde ein Fenster aus der Verankerung gehebelt und man ist danach in das Haus
eingestiegen. Im Zuge der Begehung des Hauses durch die Kriminalpolizei wurde festgestellt, dass die Täter das gesamte
Haus nach Wertgegenständen durchsucht haben. Möglicherweise wurden diese jedoch bei der Tat gestört, da vor Ort
mehrere Gegenstände zur Wegnahme bereitgelegt wurden, aber bei Ankunft der Polizei noch vor Ort befindlich waren.
Nichtsdestotrotz wurden Schmuck- und Wertgegenstände aus dem Haus entwendet. Trotz umfangreichen
Spurensicherungsmaßnahmen durch die eingesetzten Kriminalpolizisten, liegen zum aktuellen Zeitpunkt keine Hinweise zu
der unbekannten Täterschaft vor.

Zeugen, die Hinweise zu verdächtigen Personen oder Fahrzeugen geben können, werden gebeten, sich bei der Polizei in
Burg unter der 03921/920-0 oder unter der E-Mail-Adresse levd-prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de zu melden.

 

Fahren unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln

Genthin, Karower Straße, 15.09.2024, 22:00 Uhr

Am gestrigen Tage führten Polizeibeamte des Polizeireviers Jerichower Land Verkehrskontrollen in Genthin durch. Hierbei
wurden Sie von einer Verkehrsteilnehmerin im Kurvenbereich „geschnitten“ und nahmen dies zum Anlass die
Verkehrstauglichkeit der Dame zu überprüfen. Die 36-jährige Fahrzeugführerin wurde angehalten und es wurden
Pupillenreaktionstests durchgeführt, welche darauf schließen ließen, dass die Frau Betäubungsmittel konsumiert hat. Ein
Drogenschnelltest mit dem positiven Ergebnis des Amphetaminkonsums gab daraufhin die Gewissheit. Die Beamten
verbrachten die Beschuldigte daraufhin zur Blutprobenentnahme. Die Weiterfahrt wurde untersagt. Gegen die Beschuldigte
wird nunmehr wegen des Verstoßes gegen das Betäubungsmittelgesetz ermittelt. Zudem wurde ein
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Ordnungswidrigkeitenverfahren „Führen eines Kfz unter Wirkung berauschender Mittel“ eingeleitet.

 

Diebstahl von Autorädern

Gerwisch, Lostauer Straße, 13.09.2024 18:00 Uhr bis 15.09.2024 18:55 Uhr

Der geschädigte Fahrzeugeigentümer meldete sich am gestrigen Tage bei der Polizei und teilte mit, dass unbekannte Täter
die hochwertigen Räder seines Fahrzeugs abmontiert und entwendet haben. Dies geschah, obwohl das Fahrzeug auf dem
umfriedeten Hof des Geschädigten stand. Bei den entwendeten Rädern handelt es sich um schwarz-/silberfarbene 21-Zoll-
Felgen mit einer „Pirelli“-Bereifung. Der Wert der vier Räder liegt im mittleren vierstelligen Bereich. Durch die eingesetzten
Polizeibeamten wurden Spurensicherungsmaßnahmen durchgeführt.  

Zeugen, die Hinweise zu verdächtigen Personen oder Fahrzeugen geben können, werden gebeten, sich bei der Polizei in
Burg unter der 03921/920-0 oder unter der E-Mail-Adresse levd-prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de zu melden.
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